
Studium startet: Ostfalia begrüßt Erstsemester
300 Neulinge beginnen am Campus Wolfsburg / 2.240 Studenten und Studentinnen sind es insgesamt
Wolfsburg. Für 380 Erstse-
mester hat am Campus Wolfs-
burg der Ostfalia Hochschule für
angewandte Wissenschaften
das Studiumbegonnen. Sie star-
ten zum Wintersemester
2026/27 in einem der Bachelor-
oder Masterstudiengänge der
Fakultäten Gesundheitswesen,
Fahrzeugtechnik und Wirt-
schaft. Damit beginnt rund jeder
sechste Neuling der Hochschule
sein Studium in Wolfsburg in
einem dieser Studiengänge. Ins-
gesamt erwartet die Ostfalia
zum neuen Semester 2.240
neue Studierende.

Vizepräsident begrüßte
die erstsemester

Offiziell willkommen geheißen
wurden die Studierenden im
Hörsaal von Prof. Thomas Ben-

da, Vizepräsident für Lehre, Stu-
dium und Weiterbildung, von
Antje Fitschen-Lischewski, Stu-
diendekanin der Fakultät Wirt-
schaft, sowie von JensHofschrö-
er, Stadtrat für Digitales und
Wirtschaft der Stadt Wolfsburg.
Neben der Hochschulleitung
und der Fakultät Wirtschaft war
damit auch die Stadt bei der Be-
grüßung der Neuen vertreten.
Benda stimmte die Studienan-

fängerinnen und -anfänger in
seinem Grußwort auf die nun
beginnende Zeit ein. Im Mittel-
punkt stand dabei die Verbin-
dung vonWissenschaft und Pra-
xis: „Eine besondere Stärke der
Ostfalia ist: Wir verbinden wis-
senschaftliche Bildung mit Pra-
xisnähe.Beiunsgehtesnichtnur
darum, Wissen anzusammeln.
Es geht darum, Wissen anzu-
wenden: in Projekten, in Labo-

ren, in Kooperation mit Unter-
nehmen und Institutionen und
in konkreten Fragestellungen
aus der Gesellschaft.“
Zugleich hob der Vizepräsi-

dent die Rolle der Hochschule
für die Region hervor: „Sie stu-
dieren an einer Hochschule, die
in der Region fest verankert ist
und gleichzeitig über die Region
hinaus wirkt. Sie begegnen
Menschen mit unterschiedli-
chen Perspektiven, Fachgebie-
ten und Erfahrungen.“

OnbOarding-prOgramm
und rallye

Nach der zentralen Begrüßung
ging es für die Erstsemester ge-
trennt nach Fakultäten weiter,
wo der Einstieg in den Studien-
alltag vorbereitet wurde. Auf sie
wartete ein Onboarding-Pro-

gramm mit Informationen zu
den einzelnen Studiengängen,
verschiedenen Einführungen
undRundgängenüberdasCam-
pusgelände.
Auch der zweite Studientag

stand noch ganz im Zeichen des
Ankommens. Für die neuen Stu-
dierenden gab es weitere Pro-
grammpunkte: Auf dem Plan
standen ein Campusmarkt und
eine Wolfsburg-Rallye. Den Ab-
schluss bildete amAbendeinge-
meinsamer After-Study-Aus-
klang in der Mensa.

Das Studium in Wolfsburg be-
ginnt: Zum Onboarding für die
neuen Studierenden an der
Ostfalia Universität gehörten
auch Rundgänge über das Cam-
pusgelände.
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Braunschweig. Eine kleine Schach-
tel mit Ringen, eine alte Schmuck-
kassette oder Schmuck und Wert-
gegenstände aus einer Erbschaft
oder einem Nachlass: Wer zum
ersten Mal Gold verkaufen möchte,
fragt sich vielleicht schon vor dem
Besuch, was ihn eigentlich erwar-
tet. Muss der Schmuck vorher sor-
tiert werden?Was geschieht mit den
einzelnen Stücken? Und wie wird
daraus am Ende ein Geldbetrag?
Ein Besuch bei der Niedersächsi-
schen Goldbörse in der Innenstadt
von Braunschweig zeigt, dass ein
persönlicher Goldverkauf viel un-
komplizierter sein kann, als manche
vermuten.
Mit der Schmuckschachtel an
den Beratungstisch
Hinter der Tür beginnt alles mit
einem persönlichen Gespräch. Die
mitgebrachten Stücke werden ge-
meinsam auf den Tisch gelegt und
zunächst betrachtet. Dabei ist es
völlig in Ordnung, wenn sich in ei-
ner Schachtel ganz unterschiedliche
Dinge befinden: alte Ketten, Rin-
ge, einzelne Ohrringe, Bruchgold,
Zahngold oder Erbstücke aus einem
Nachlass. Auch Münzen, Barren so-
wie Silber, Platin und Palladium ge-
hören zum Ankauf.
Niemand muss vorher wissen, wel-
che Legierung ein Ring hat oder ob
sich ein beschädigtes Schmuckstück
noch lohnt. Genau dafür ist die fach-
kundige Begutachtung da. Was auf
den ersten Blick unscheinbar wirkt,
kann durchaus einen interessanten
Edelmetallwert besitzen.
Was bei der Untersuchung
geschieht
Nun werden die Stücke näher unter-
sucht. Die Niedersächsische Gold-

börse Braunschweig setzt dafür
unter anderem moderne Röntgen-
fluoreszenzanalyse (XRF) ein. Mit
dieser Technik lässt sich die Zusam-
mensetzung der Edelmetalle präzise
bestimmen, ohne den Schmuck da-
für beschädigen zu müssen.
Das Besondere am persönlichen
Besuch: Die mitgebrachten Wer-
te bleiben vor Ort bzw. auf dem
Tisch, und der Kunde kann die
Begutachtung miterleben. Eben-
falls gibt es keinen fragwürdigen
Hinterraum oder ähnliches. Ein An-
sprechpartner erläutert die Ergeb-
nisse verständlich und beantwortet
Fragen. So wird aus einer Schachtel
mit unterschiedlichen Gegenstän-

den nach und nach ein nachvollzieh-
bares Gesamtbild.
Anschließend folgt der Moment, auf
den viele Besucher besonders ge-
spannt sind: Die Niedersächsische
Goldbörse Braunschweig unter-
breitet ein konkretes Ankaufsan-
gebot. Erst jetzt wird aus den lange
aufbewahrten Stücken ein beziffer-
barer Geldbetrag. Die Bewertung
selbst ist kostenlos.
Ein Besuch – und der Verkauf ist
erledigt
Kommt es zum Verkauf, muss nie-
mand auf eine spätere Abrechnung
warten. Der vereinbarte Betrag
kann direkt in bar oder per Echt-
zeitüberweisung ausgezahlt werden.

Die Schmuckschachtel, die vielleicht
über Jahre immer wieder zurück in
den Schrank gestellt wurde, hat da-
mit ihren Zweck erfüllt: Aus unge-
nutzten Edelmetallen ist wieder ver-
fügbares Geld geworden.
Gerade für Menschen, die noch nie
Gold verkauft haben, liegt darin
ein großer Vorteil. Sie bringen ihre
Stücke persönlich mit, erleben die
Untersuchung, erhalten ein Angebot
und können den Verkauf unmittel-
bar abschließen. Eine besondere
Vorbereitung oder eigenes Fachwis-
sen sind dafür nicht nötig.
Persönlich in Braunschweig –
bundesweit vertreten
Die Niedersächsische Goldbörse

ist als bundesweit vertretener Fach-
betrieb für den Edelmetallankauf
auch in Braunschweig fest etabliert.
Der Standort Damm 38 in 38100
Braunschweig ist eine bekannte An-
laufstelle für Menschen, die Gold,
Schmuck und andere Edelmetalle
persönlich verkaufen möchten. Vie-
len Kunden ist die Niedersächsi-
sche Goldbörse Braunschweig zu-
dem aus FOCUS-MONEY, FOCUS
Online und verschiedenen Print-
Berichterstattungen bekannt.
Doch wie ein Goldverkauf tatsäch-
lich abläuft, erlebt man am bes-
ten selbst. Ob eine einzelne Kette,
mehrere Schmuckstücke oder ein
umfangreicherer Nachlass: Bei der
Niedersächsischen Goldbörse
Braunschweig finden die mitge-
brachten Werte einen persönlichen
Ansprechpartner und eine fachkun-
dige Begutachtung.
Vielleicht ist die kleine Schachtel
zu Hause längst bereit für ihren
Weg zur Niedersächsischen Gold-
börse Braunschweig. Was daraus
werden kann, zeigt sich vor Ort
– und aus dem geplanten Besuch
kann noch am selben Tag ein ab-
geschlossener Verkaufwerden.

Gold mitgebracht – und was passiert dann? Ein Blick hinter die Kulissen
der Niedersächsische Goldbörse Braunschweig
Die Niedersächsische Goldbörse Braunschweig:
auch bekannt aus FOCUS MONEY

Oktober 2026
Aktueller Goldkurs: 4.548,30 USD/Feinunze

Anzeige

Bei
einem der
führenden
Anbieter
verkaufen!

NIEDERSÄCHSISCHE
GOLDBÖRSE BRAUNSCHWEIG
Damm 38
38100 Braunschweig
TEL: 0531/12184200
braunschweig@goldboerse.gmbh
www.goldboerse-
braunschweig.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.-Fr. 10:00 - 18:00 Uhr
Sa.: 10:00 - 14:00 Uhr
(bis Ende Oktober
samstags geschlossen)

GESCHÄFTSFÜHRER:
N. GRANHOLM

Terminabsprache nicht notwendig
größere Mengen können natürlich
vorher telefonisch terminiert
und besonders diskret behandelt
werden.
DIE NIEDERSÄCHSISCHE GOLDBÖRSE
KAUFT
1. Gold, Silber und Platinschmuck

wie Ringe, Ketten, Armbänder,
Anhänger, Broschen, Königsketten,
Bettelarmbänder, Bruchgold und
Feuerzeuge.

2. Zahngold mit und ohne Zähne
oder im Gebiss, Brücken, Kronen,
Inlays oder noch im Gebiss,
kleine und große Mengen sauber
und verunreinigt.

3. Markenuhren wie Rolex, Breitling,
Cartier, OMEGA und vieles mehr.

4. Gold- und Silberbarren in
verschiedenen Größen.

5. Goldmünzen, egal ob einzelne
oder ganze Sammlungen.
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